
„Der ärztliche Fallbericht.  

Epistemische Grundlagen und textuelle Strukturen dargestellter Beobachtung“ 

Tagung an der Ruhr-Universität Bochum, 18.-20. Juni 2009 

 

Donnerstag, 18.6.2009 
 
Moderation: Stefan Reichmuth 

14:00 Uhr Eröffnung der Tagung 

14:30 Uhr Nicolas Pethes (Hagen): Epistemische Schreibweisen. Zur Konvergenz und Differenz 

naturwissenschaftlicher und literarischer Erzählformen in Fallgeschichten des späten 

18. und frühen 19. Jahrhunderts 

15:30 Uhr Katrin Bojarzin/Marina Mertens (Bochum): Hypochondrie an der Karlsschule. Der 

Fall des Eleven Grammont 

17:00 Uhr Alexandre Wenger (Genf): Onan, ou le tombeau du Mont-Cindre (1809) von Marc-

Antoine Petit: Fallbericht und Dichtung 

18:00 Uhr Irmgard Müller (Bochum) / Heiner Fangerau (Ulm) / Thorsten Halling (Ulm) 

/Michael Martin (Ulm): Protokolle des Unsichtbaren: visa reperta in der 

gerichtsmedizinischen Praxis des 18. und 19. Jahrhunderts 

 

Freitag, 19.6.2009 
 
Moderation: Carsten Zelle 

9:00 Uhr Karen Nolte (Würzburg): Darstellung des Sterbens in Krankengeschichten des frühen 

19. Jahrhunderts 

10:00 Uhr Yvonne Wübben (Berlin): Mittelbarkeit: Zitat und Erzählung in 

Psychiatrielehrbüchern des frühen 19. Jahrhunderts 

11:30 Uhr Rudolf Behrens / Eva Siebenborn (Bochum): Die ‚observation clinique’ um 1830: 

Grundstrukturen und morphologische Varianten 
 
Moderation: Heiner Fangerau 

14:00 Uhr Jürgen Helm (Halle): Beobachten, Sammeln, Verallgemeinern. Konzepte und 

Praktiken zur Herstellung medizinischen Wissens 

15:00 Uhr Stefan Reichmuth (Bochum): Die transkulturelle Suche nach dem Fallbericht: 

Erfahrungen mit der graeco-islamischen Medizintradition 

16:30 Uhr  Susanne Kurz (Bochum): Krankheit bei den Moguln - Konzeptionen in Memoiren und 

Medizinliteratur  

17:30 Uhr Claudia Preckel (Bochum): „Doch wer kann die Hand des Todes aufhalten?“ – 

Krankheit, (Kinder-) Sterblichkeit und Unani Medizin in den Memoiren der 

Herrscherinnen Bhopals (Zentralindien) 

 



Samstag, 20.6.2009 
 
Moderation: Susanne Goumegou 

9:00 Uhr Bertrand Marquer (Strasbourg): L'ambiguïté du type chez Charcot : clinique ou 

esthétique? 

10:00 Uhr Andreas Mayer (Berlin): Die Verschriftung des Traums im Fallbericht der frühen 

Psychoanalyse 

11:15 Uhr Brigitte Boothe (Zürich): Der Traum im psychoanalytischen Fallbericht – eine 

Spurensuche 

12:15 Uhr Marie Guthmüller (Bochum): Träume in zeitgenössischen Fallberichten der 

Psychoanalyse, Psychotherapie und klinischen Psychologie 

 

(anschließend gemeinsames Mittagessen) 

 

******* 

Tagungsort ist das Internationales Begegnungszentrum Hof Beckmann (IBZ) der RUB. Der 

Tagungsort liegt idyllisch wenige Meter unterhalb des Campus und ist von hier schnell zu Fuß 

erreichbar. Sie finden eine Anfahrtskizze (und weitere Infos) http://www.ruhr-uni-

bochum.de/koordinationsbuero/IBZ/Anfahrt/IBZ-Anfahrt.htm.  
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